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Seit dem Umzug in die Hauptstadt konnte die Initiative 
Neue Soziale Marktwirtschaft (INSM) ihren Aktionsradius 
erheblich erweitern. Dies ist nicht zuletzt auch den Bot-
schaftern der INSM zu verdanken.

Als Stimme der Sozialen Marktwirtschaft macht die INSM 
auf den Reformbedarf in Deutschland aufmerksam. Sie  
verfolgt das Ziel, das Wirtschafts- und Sozialsystem nach  
den Prinzipien der Sozialen Marktwirtschaft zu erneuern.
 
Dazu erarbeitet die INSM mit Experten und wissenschaft-
lichen Instituten konstruktive Lösungsvorschläge, um sie 
auf die politische Agenda zu bringen. Eine zentrale Position 
nehmen dabei die Botschafter der INSM ein: Mit ihrem  
ehrenamtlichen Engagement verbreiten sie die Botschaft  
der Sozialen Marktwirtschaft. Unter dem Leitgedanken 
„Chancen für alle“ setzen sie sich für einen breiteren Zu-
gang zu Bildung, leichtere Einstiegschancen in den Arbeits- 
markt, einen soliden Staatshaushalt und den Abbau von  
Bürokratie ein. 
 
Die Botschafter unterstützen die INSM mit ihrem Bekennt-
nis zur Sozialen Marktwirtschaft und darüber hinaus mit  
Fachwissen aus den Bereichen Wissenschaft, Politik und 
Journalismus sowie mit ihrem Engagement in Unternehmen 
und Verbänden. Flankierend zu den Anzeigenstrecken und  
Werbeaktionen der INSM vertreten sie ordnungspolitische 
Grundsätze in der Öffentlichkeit. Dazu kommen sie in 
Buchpublikationen, in Broschüren und auf Veranstaltungen 
zu Wort.

VIELE STIMMEN FüR  
EINE BoTScHAFT



Gegründet: Herbst 2000

Ziel: Stärkung der Sozialen Marktwirtschaft  und deren 
Prinzipien: Freiheit und Verantwortung, Eigentum und 
Wettbewerb, Haft ung und sozialer Ausgleich, Wohlstand und 
mehr Teilhabechancen für jeden durch off ene Arbeitsmärkte, 
gute Bildung und Integration

finanzierung: Arbeitgeberverbände der Metall- und Elektroindustrie

arbeitsweise: Wissenschaft liche Studien, Internet,
Broschüren, Veranstaltungen, Anzeigen, Buchpublikationen

Vorsitzender des Kuratoriums: 
Prof. Dr. Hans Tietmeyer, Bundesbankpräsident a. D. 
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WeITeRe PuBLIKaTIoNeN

heft 7
April 2011
Prof. Dr. Th omas Straubhaar, 
Prof. Dr. Michael Bräuninger
Wege zur Vollbeschäftigung
Gutachten des Hamburgischen 
WeltWirtschaftsInstituts (HWWI)

heft 8
Juni 2011
Prof. Dr. B. Raff elhüschen, S. Moog, J. Vatter
fehlfi nanzierung in der 
deutschen Sozialversicherung
Gutachten des Forschungszentrums 
Generationenverträge der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg

heft 4
Oktober 2010
Dr. Joachim Ragnitz, Robert Lehmann, 
Michaela May
Bilanz – 20 Jahre Deutsche einheit
Gutachten des Instituts für Wirtschafts-
forschung (ifo Dresden)insm.de

Texte zur Sozialen Marktwirtschaft
2010
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Bilanz – 20 Jahre Deutsche Einheit
Joachim Ragnitz, Robert Lehmann, Michaela May

Gutachten vom Institut für Wirtschaftsforschung (ifo Dresden)
Mit einer Einleitung von Hans Tietmeyer

heft 5
Januar 2011
Dr. Alfred Boss, Dr. Astrid Rosenschon
Subventionssabbau in Deutschland
Gutachten des Instituts für Weltwirtschaft 
an der Universität Kiel (IfW)

heft 6
März 2011
Ralph Brügelmann, Dr. Rolf Kroker, 
Dr. Th ilo Schaefer
faktencheck Schuldenbremse und 
Schuldencheck Bundesländer
Eine Analyse des Instituts der deutschen 
Wirtschaft Köln (IW)
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Fehlfinanzierung in der 
deutschen Sozialversicherung

Bernd Raffelhüschen, Stefan Moog, Johannes Vatter

Gutachten des Forschungszentrums Generationenverträge
der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

heft 2
August 2010
Prof. Dr. Christoph Kaserer
Staatliche hilfen für Banken 
und ihre Kosten
Notwendigkeit und Merkmale 
einer Ausstiegsstrategie

heft 1
August 2010
Prof. Dr. Andreas Freytag
Was ist neu an der Neuen 
Sozialen Marktwirtschaft?
Eine Agenda
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Staatliche Hilfen für Banken  
und ihre Kosten

Christoph Kaserer

Notwendigkeit und Merkmale einer Ausstiegsstrategie

2
2010
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EXIT
RAuS AuS dEN BANKEN! 

heft 3
September 2010
Ralph Brügelmann, Dr. Rolf Kroker
haushaltskonsolidierung
Argumente für eine Begrenzung 
staatlicher Defi zite und Schulden

Weitere Publikationen 
und Studien unter
www.insm.de/Publikationen
www.insm.de/Newsletter

Studie
April 2010
Prof. Dr. Rolf Peff ekoven
Zur Reform der Mehrwertsteuer
Zurück zu einer generellen 
Konsumbesteuerung


